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von Kaspar Fischer,
GESPIELT VON KASPAR FiSCHER AB 15. ÂPRIL BIS ENDE MAI IM THEATER

an der Winkelwiese, Zürich

Kaspar Fischer spielt Zirkus. Er spielt den Affen, den Jongleur, die Musikclowns

und was sonst vom Zirkus ist.
Er spielt auch den Duft, der manchmal das Zelt durchzieht, auch die

Wurst, die in der Pause aufgegessen wird, auch den Schemel, auf den die
Raubtiere sich hinzusetzen haben werden, denn sein Zirkusspiel ist zwar
Zirkus, aber es ist auch Spiel, nämlich Theaterspiel.
Es treten da zwar Zirkusfiguren und Zirkusdinge auf, aber die sind aus
anderem Stoff gemacht und bewegen sich nach anderen Gesetzen als

ihre Vorbilder; zwar wird da Zirkus gezeigt, aber eben nicht in einem
Zirkuszelt, sondern auf einer Bühne - Zirkus ist hier in Theater übersetzt,
in Sprache, Mimik und Masken.
Fischers Jongleur jongliert nicht mit Gegenständen, sondern mit Worten
und Sätzen, die Sprünge seines Affen sind Gedankensprünge, die Instru-
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mente seiner Clowns sind aus Papier. Wie ein Artist im Rahmen des

Zirkus sucht Fischer im Rahmen des Theaters seine Ausdrucksmöglichkeiten

auszuschöpfen, und da diese im Zirkus anders liegen als im Theater,
muss er andere Betonungen, andere Pausen, andere Vergleiche setzen,

um zur gleichen Ganzheit zu kommen: Von der Trapeznummer zeigt er

nur den Aufstieg zum Trapez, vom Kamel nichts als den Gang, seine

Zauberer zaubern Gewöhnliches, während anderseits Selbstverständlichkeiten,

wie das Geflüster des Publikums während der Pause, zur erstaunlichsten

Sprache kommen.
Bei alledem geht vom Zauber und dem Reichtum des Zirkus nichts

verloren, denn «Der Zirkus», so lehrreich er ist, ist kein Belehrstück,
sondern ein Theaterstück, ein Theaterspiel im ältesten und neusten

Sinne, ein Spiel aus Freude und zur Freude des Publikums.
Esther Fischer-Hombcrger

von Kaspar Fischer

Der junge Schauspieler Kaspar Fischer musizierend und in der Rolle eitles Zirkusaffen
Le jeune et talentueux comédien Kaspar Fischer (fils de Hansfis) : musicien et singe de cirque

II giovane attore Kaspar Fischer, suonatore, e nella parte di una scimmia da circo
The young performer Kaspar Fischer making music and in the role of a circus monkey
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